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Säulen geftützt. Die Sparren fpringen entfprechend weit vor, damit die ein- und
ausfteigenden Reifenden ausreichend gefchützt find.

Ein [ehr einfaches Beifpiel ift in Fig. 325 bis 327 (S. 294) dargeitellt.
Das Bahnfteigdach bildet die Fortfetzung der über dem Empfangsgebäude [ich erhebenden

hölzernen Dachkonftruktion; über die Holzfäulen ift ein wagrechter Balken geftreckt, der als
Mauerlatte aufgefaßt werden kann, und hölzerne Kopfbänder (Bügen) fteifen ihn gegen die
Säulen ab.

Ein weiteres Beifpiel veranfchaulichen Fig. 308 bis 310 (S. 287), bei dem
allerdings gußeiferne Säulen als Freiftützen dienen.

Bei eifernen Pultdächern werden die Hauptbinder, [0 lange die Freiftützen-
reihe nicht weiter als 5,00 bis 5,50m vom Empfangsgebäude abfteht, am heiten
durch gewalzte E- oder durch I-Träger gebildet. Liegen fie auf eine größere
Länge frei, [0 muß man Blechträger (Fig. 328) oder unter Umftänden Fachwerk-
träger (Fig. 329) in Anwendung bringen. Die Pfetten können aus Holz (mit
rechteckigem Querfchnitt) oder auch aus geeigneten Walzeifen beftehen.

 

 

 

Bahnfteigdach auf dem Bahnhof zu Duisburg.

1/‚„ w. Gr.

An den Stellen, wo die Dachbinder auf der bahnfeitigen Wand des
Empfangsgebäudes aufruhen, hat man mehrfach —— teils aus konftruktiven, teils
aus äfthetifchen Gründen —— Konfolen angebracht; Fig. 330“°) zeigt eine folche,
ebenio Fig. 328. Unter allen Umftänden bringe man an diefer Stelle einen
genügend großen Auflagerquader an. Ift der Sparren durch ein I-Eifen gebildet,
fo ift die Anordnung eines gußeifernen Auflagerfchuhes zu empfehlen (Fig. 331).

Naturgemäß kann für die in Rede ftehenden Bahnfteigdächer auch Eilen-
beton in Anwendung kommen. Doch haben die feitherigen Ausführungen diefer
Art eine folche Form angenommen, daß fie erft unter 2 zur Befprechung ge-

. langen können.
318. In den meiiten Fällen werden die an der Bahnfteigwand gelegenen Räume

verd"ääel""g des Empfangsgebäudes durch das davorftehende Bahnfteigdach ftark verdunkelt‚
Räume. Sie entbehren fchon des erforderlichen Helligkeitsgrades, wenn am Bahnfteig kein

Zug fteht; ift letzteres der Fall, fo ift die Beleuchtung eine ganz mangelhafte.
Diefem Mißftande abzuhelfen‚ iind hauptfächlich dreierlei Einrichtungen ge-
fchaffen worden.


